
Samstag, 22. Juli 2017, 18.00 Uhr, Badisches Staatstheater , Kleines Haus 

Jubiläumsveranstaltung:  30 Jahre Neugründung des Richard-Wagner-Verbandes Karlsruhe e.V. 

 

Der RWV KA wurde am 18.Mai 1987 auf Anregung des damaligen OB Otto Dullenkopf und in 

Anwesenheit von Wolfgang Wagner im Haus Solms (Gästehaus der Stadt) neu gegründet. Aus Anlaß 

der 30-jährigen Wiederkehr der Neu-Gründung findet am 22.Juli 2017, 18 Uhr, im Kleinen Haus des 

Badischen Staatstheaters eine Jubiläumsveranstaltung statt. Die Begrüßung erfolgt durch den 

Vorsitzenden des RWV Karlsruhe und den Generalintendanten des Badischen Staatstheaters. 

Eintrittspreis für Mitglieder des RWV Karlsruhe: € 20,00 

Die Veranstaltung ist für die Öffentlichkeit zugängig, Eintrittspreis € 30,00. 

 

Programm 

Begrüßung durch den Vorsitzenden des RWV Karlsruhe e.V. und den Generalintendanten des 

Badischen Staatstheaters. 

Grußwort des Präsidenten des Richard-Wagner-Verbandes International. 

Grußwort des Oberbürgermeisters der Stadt Karlsruhe. 

Richard Wagner Wesendonck-Lieder (1813-1883) 

Instrumentiert von Felix Mottl für Sopranstimme und Kammerorchester 

Christina Niessen, Badisches Staatstheater, Sopran 

Franz Liszt 2. Ballade (1811- 1886) 

Uram Kim, Klavier, Bayreuth – Stipendiat des RWV Karlsruhe 2017 

Richard Wagner „Vorspiel“ und „Liebestod“ aus „Tristan und Isolde“ (1813-1883) 

Konzertfassung für Kammerorchester 

Musikalische Gestaltung und Leitung: Flurin Rüedlinger, 

Hochschule für Musik Karlsruhe und Leiter der “Liedfestspiele Engadin”. 

Kammerorchester von Studierenden der Hochschule für Musik, Karlsruhe 

 

Zum Jubiläum erscheint eine Broschüre, die über die Ziele und die Tätigkeit des RWV Karlsruhe in der 

vergangenen Zeit berichtet, erstellt von Dr. Michael Heck und Wolfgang Sieber. 

Unser Dank gilt der BB-Bank für die großzügige Unterstützung der Jubiläumsveranstaltung! 

 

Es würde uns freuen, Sie zu diesen Veranstaltungen herzlich begrüßen zu dürfen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Hans-Michael Schneider, Vorsitzender 


